
Medientechnologe/-technologin Siebdruck

Berufstyp Anerkannter Ausbildungsberuf
Ausbildungsart Duale Ausbildung in Industrie und Handwerk 

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)
Ausbildungsdauer 3 Jahre
Lernorte Ausbildungsbetrieb und Berufsschule (duale 

Ausbildung)

Was macht man in diesem Beruf?
Medientechnologen und ‑technologinnen Siebdruck bedrucken Materialien wie Papier, Glas, Keramik, 
Textilien, Metall oder Kunststoff. Sie nehmen Druckaufträge entgegen, beraten Kunden, prüfen die 
Druckdaten auf Vollständigkeit und planen den Arbeitsablauf. Sie wählen das geeignete Verfahren wie 
Digital- oder Glassiebdruck aus, bereiten die Vorlagen am Bildschirm auf und erstellen daraus eine 
Druckvorlage. Außerdem fertigen sie Siebdruckformen, wählen produktspezifische Materialien aus 
und richten die Produktionsanlagen ein.
Wenn die Druckmaschinen eingerichtet und Farbe und Bedruckstoff aufeinander abgestimmt sind, er-
stellen die Medientechnologen und ‑technologinnen Probedrucke, die den Kunden zur Freigabe vor-
gelegt werden. Während des Druckvorganges überwachen sie die Genauigkeit des Drucks und die 
Farbdosierung, um eine gleichbleibend hohe Qualität des Endprodukts sicherzustellen. Je nach Auf-
trag veredeln sie die fertigen Druckerzeugnisse durch Lackieren oder Kaschieren. Die Weiterverarbei-
tung zum Endprodukt (z.B. Falzen, Schneiden, Binden) kann ebenfalls zu ihren Aufgaben gehören. 
Nach dem Druck reinigen sie die Maschinen, prüfen deren Funktionen oder wechseln Teile aus.

Wo arbeitet man?

Beschäftigungsbetriebe:
Medientechnologen und ‑technologinnen Siebdruck finden Beschäftigung in erster Linie in Druckerei-
en.

Arbeitsorte:
Medientechnologen und ‑technologinnen Siebdruck arbeiten in erster Linie in Produktionshallen.
Darüber hinaus arbeiten sie ggf. auch

• am Computerarbeitsplatz im Büro
• in Lagerräumen

Welcher Schulabschluss wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe überwie-
gend Auszubildende mit mittlerem Bildungsabschluss oder Hauptschulabschluss* ein.
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Worauf kommt es an?

Anforderungen:
• Sorgfalt (z.B. beim Vorbereiten der Druckvorlagen)
• Geschicklichkeit und Auge-Hand-Koordination (z.B. beim Herstellen von Druckformen bzw. 

beim Bestücken der Druckmaschinen mit Druckfarben
• Beobachtungsgenauigkeit und Aufmerksamkeit (z.B. beim Vergleichen der Andrucke mit den 

Vorgaben oder beim laufenden Überprüfen des Druckvorgangs)
• Entscheidungsfähigkeit und Reaktionsgeschwindigkeit (z.B. schnelles Eingreifen bei Störun-

gen im Druckprozess)
• Technisches Verständnis (bei Wartung und Reparatur der Druckmaschinen und ‑anlagen)

Schulfächer:
• Werken/Technik (z.B. für das Einrichten von Druckwerken und die Behebung von Störungen 

im Druckprozess)
• Mathematik (z.B. für die Berechnung von Flächen, Gewichten und Maßen)

Was verdient man in der Ausbildung?
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen in der Industrie pro Monat:

• 1. Ausbildungsjahr: € 892
• 2. Ausbildungsjahr: € 943
• 3. Ausbildungsjahr: € 994

Weitere Informationen

Berufe – aktuell, umfassend, multimedial

Für Berufseinsteiger: Check deine Talente und finde den passenden 
Beruf – inkl. Bewerbungstraining

Bildung – Beruf – Arbeitsmarkt: Selbstinformation zu allen Themen an 
einem Ort

www.arbeitsagentur.de – Bei den Dienststellen vor Ort (Startseite) 
kann man z.B. einen Termin für ein Beratungsgespräch vereinbaren.
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